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Anschriften 

www.kirchengemeinde-sulzbach.de 
 

Bankverbindungen: 
Vereinigte Volksbank eG Kto.-Nr. 80 29170003 BLZ: 5 90 920 00 

Der Gemeindebrief wird herausgegeben von der 
Evangelischen Kirchengemeinde Sulzbach, 

v. i. s. d. P. Carlo Holzmann 

Ev. Gemeindebüro 
Frau Reiber 
Auf der Schmelz 26, Sulzbach 
Telefon: 0 68 97/5 53 66 
Fax:       0 68 97/5 54 85 
E-Mail: sulzbach-ottweiler@ekir.de 
 
Öffnungs-  und Sprechzeiten: 
montags bis donnerstags 
von 9.00 bis 12.00 Uhr 
 
Pfarrer 
Carlo Holzmann 
Auf der Schmelz 20 b, Sulzbach 
E-Mail: c-holzmann@t-online.de 
Telefon: 0 68 97/  5 47 53 
Fax:  0 68 97/56 74 35 
 
Krankenhausseelsorgerin 
Pfarrerin Marianne Tusch 
über das Knappschaftskrankenhaus 
Sulzbach, Telefon: 0 68 97/5 74-0 
 
Küster und Hausmeister 
Jürgen Eichbladt 
Auf der Schmelz 22 a, Sulzbach 
Telefon: 0 68 97/5 23 07 
      0177/7 87 58 86 
täglich erreichbar - außer montags 
(zuständig für Vermietung des  
Gemeindehauses) 
Vertretung: Herr Freyermuth 
                   Tel. 0178/7304286  

 

 
Kindertagesstätte Regenbogen“ 
Leiterin: Frau Palitza 
Auf der Schmelz 20a, Sulzbach 
Telefon und Fax: 0 68 97/5 21 78 
E-Mail: ev-kita-sulzbach@t-
online.de 
 
Seniorenheim 
der Arbeiterwohlfahrt Sulzbach 
Telefon: 0 68 97/92 15-0 
 
Ökumenische Sozialstation/ 
Mobiler Sozialer Dienst 
Kaufm. Leitung: Frau Rippberger 
Leitung Pflegedienst: Frau Hein 
Kirchstr. 22, Quierschied 
Telefon: 0 68 97/6 55 55 
 
Ökumenische Telefonseelsorge 
Telefon:  08 00/1 11 02 22 
oder   08 00/1 11 01 11 
(Anruf kostenlos) 
 
Ev. Beratungsstelle 
für Erziehungs-, Ehe- und 
Lebensfragen 
des Diakonischen Werkes 
Großherzog-Friedrich-Straße 37 
66111 Saarbrücken 
Tel.: 0681/6 57 22  
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Ev. Kirchengemeinde Sulzbach 

 
Februar/März 2012 
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      Auf ein Wort 

An-ge-dacht 

 

 
Februar 2012 
 
 
Wer schon einmal mit einem Zollstock hantiert hat, weiß, wie schnell das 
geht: Falsch gemessen! Das Werkzeug nicht mit der richtigen Seite angelegt, 
oder bei Messungen über zwei Meter fehlerhaft zusammengerechnet. 
 
 
Und dann haben wir das Missgeschick: Das Möbelstück passt doch nicht in 
die Nische oder die Vorhänge sind und bleiben einfach zu kurz und damit 
ein ständiges Ärgernis. 
 
 
Schon mit solchen kleinen Messungen haben wir oft unsere Schwierigkeiten 
und Fehler wirken lange nach. 
Im Umgang untereinander - von Mensch zu Mensch - ist es ratsam mit  
„Messungen“ ebenfalls vorsichtig zu sein. Wie schnell „vermisst“ man sich, 
wenn Sorgfalt fehlt oder ganz einfach ausreichend Zeit und Gelegenheit, ei-
nen Mitmenschen in seinen ganzen Eigenheiten, Stärken und Schwächen 
anzusehen und wahrzunehmen. 
 
 
Wir möchten es auch für uns selber nicht, dass vorschnell und fahrig bei uns 
Maß genommen wird. 
Sicher legt auch Gott seinen Maßstab an unser Tun und Lassen, an unser Re-
den und Handeln.  
Damit wir diese Prüfung bestehen, sind wir angewiesen auf seine Menschen-
freundlichkeit, auf Barmherzigkeit und letztlich auf Vergebung von Fehlern, 
Schwäche und Schuld. 
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            Getauft wurden: 
 

 Christian Sperling 
 Daniel Sperling 
 Chiara-Sophie Denzer 
  

 
 
 
             Bestattet wurden: 

  
 Wilhelm Otto Wunn, 90 Jahre 
 Erna Eltien geb. Michel, 95 Jahre 
 Adelheid Irmgard Fellbrich geb. Döring, 90 Jahre 
 Marie Charlotte Wünsche geb. Richter, 85 Jahre 
 Sonja Ida Strätling geb. Keller,  82 Jahre 

  Maria Rosa Feldes geb. Deutsch, 85  
 
                                                                        
                                    
 
Es fanden keine Trauungen statt.   
 
  
            

Amtshandlungen 

Freud und Leid       
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Herzlichen Glückwunsch        

      Geburtstage 

 

   
25. März Frieda Kiefer 98 Jahre 
 Edith Braun 84 Jahre 
 Dieter Euschen 73 Jahre 
27. März Dieter Rau 80 Jahre 
28. März Gisela Jank 86 Jahre 
 Ilse Knieling 71 Jahre 
29. März Irma Stay 89 Jahre 
 Gertrud Burger 77 Jahre 
 Eugen Fuchs 76 Jahre 
 Hannelore Elsäßer 73 Jahre 
31. März Hannelore Rau 77 Jahre 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Ev. Kirchengemeinde gratuliert den Geburtstagskindern ganz 
herzlich und wünscht ihnen Gottes Segen. 
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      Auf ein Wort 

 
 
Das schon beizeiten zu bedenken, bewahrt vielleicht im Zwischen-
menschlichen vor ungerechtem Umgang miteinander, macht unseren 
Alltag freundlicher und lebenswert.  
 
 
Denn: Kann einer einen anderen gnadenlos bewerten, der weiß, dass er 
selbst der Nachsicht bedürftig ist? 
 
 
 
März 2012 
 
„Aufs hohe Ross setzen sich meistens diejenigen, die nicht reiten kön-
nen.“ Von Friedl Beutelrock, einer deutschen Schriftstellerin des vorigen 
Jahrhunderts, stammt dieser Satz. 
 
Das Reiten stellen sich viele Menschen leichter vor, als es tatsächlich ist. 
Dabei scheitern die meisten schon – so wie ich auch - bei dem Versuch, 
sich auf ein Pferd zu setzen, ja sich einem Pferd nur zu nähern. Seine 
Größe ist imponierend. 
 
Kenner wissen es: Pferde spüren nämlich genau, in welcher seelischen 
Verfassung wir ihnen begegnen -  und verhalten sich dementsprechend.  
 
Nicht zuletzt deshalb kommen die äußerst feinfühligen Tiere in Manage-
mentseminaren und Therapien zum Einsatz.  
Wenn wir einem Pferd gegenüber stehen, dann nützt uns kein Gehabe 
und Getue, mit dem wir sonst zu beeindrucken oder zu bluffen versu-
chen.  
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Das Pferd verlangt Echtheit: echte Ruhe, echte Gelassenheit, 
echte Souveränität.  
 
Hohe Rösser sind natürlich eine Gattung für sich. Sie lassen 
sich leichter besteigen und reiten als lebendige, aber der 
schmerzhafte Sturz ist bei ihnen sozusagen schon vorprogram-
miert. Hohe Rösser sind leicht als Fantasiegestalten zu erken-
nen. Wir können auf ihnen nicht wirklich Eindruck schinden.  
 
 
Wer setzt sich schon auf ein Karussellpferd, wenn die Möglich-
keit besteht, auf einem lebendigen Vierbeiner auszureiten?  
 
Wer braucht Showgehabe, wenn echte Fähigkeiten vorhanden 
sind?  
 
Das hohe Ross trägt nicht weit. Verzichten wir daher lieber auf 
sinnloses Imponiergehabe und zeigen wir uns, wie wir wirklich 
sind! Das macht Eindruck. 
 
 
 
 
Ihr Carlo Holzmann 
 

      Auf ein Wort 
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  1. März Margrit Frankhauser 74 Jahre 
  2. März Friedel Heinz 77 Jahre
 Willi Schüßler 70 Jahre  
  4. März Kurt Weiler 76 Jahre 
  6. März Edith Kleber 74 Jahre 
 Rosemarie Krause 73 Jahre 
  7. März Hermann Stuppy 80 Jahre 
 Roland Ochs 73 Jahre 
  8. März Helmut Hammerer 84 Jahre 
  9. März Frieda Düpont 70 Jahre 
10. März Märy Hell 86 Jahre 
 Werner Rheinwald 72 Jahre 
12. März Rosemarie Quinten 76 Jahre 
13. März Gisbert Gläß 76 Jahre 
14. März Ursula Caspar 76 Jahre 
15. März Willi Kamp 83 Jahre 
 Armin Petri 76 Jahre 
16. März Heinrich Kiefer 72 Jahre 
18. März Nora Pilger 78 Jahre 
 Norbert Backes 77 Jahre 
 Ekkehardt Betz 72 Jahre 
19. März Elisabeth Igel 86 Jahre 
 Werner Welsch 76 Jahre 
20. März Henny Petry 79 Jahre 
 Ilse Fischer 77 Jahre 
21. März Karl Ziehmer 95 Jahre 
22. März Arno Kronauer 85 Jahre 
 Anneliese Baller 75 Jahre 
24. März Marianne Will 82 Jahre 

Herzlichen Glückwunsch 

Geburtstage       
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      Geburtstage 

Herzlichen Glückwunsch 

  1. Februar Theodor Fischer 77 Jahre 
 Marianne Klein 76 Jahre 
 Christel Flötke 71 Jahre 
 Karin Reppert 71 Jahre 
  3. Februar Karlheinz Wagner 73 Jahre 
 Walter Holzapfel 72 Jahre 
  4. Februar Ilse Dreher 73 Jahre 
  6. Februar Gudrun Kamp 72 Jahre  
  8. Februar Herta Zimmer 89 Jahre 
11. Februar    Hermann Jennewein 92 Jahre 
12. Februar Doris Lauterbach 73 Jahre 
13. Februar Franziska Adam 84 Jahre 
14. Februar Manfred Merl 72 Jahre 
16. Februar Rosemarie Hahn 77 Jahre 
17. Februar Dorothea Spies 81 Jahre 
18. Februar Ingeborg Schmoll 83 Jahre
 Wolf-Dieter Weirich 73 Jahre 
19. Februar Sigmund Baller 81 Jahre 
20. Februar Eugen Metzger 87 Jahre 
 Irmgard Junk 82 Jahre 
24. Februar Horst Fischer 80 Jahre 
25. Februar Elfriede Hess 75 Jahre 
 Ludwig Nagel 74 Jahre 
26. Februar Johann Fischer 82 Jahre 
 Heinz Jost 76 Jahre 
 Dietrich Seyler 73 Jahre 
27. Februar Katharina Gerstner 98 Jahre 
 Elfriede Klug 85 Jahre 
28. Februar Adolf Kiegler 76 Jahre 
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Ev. Kirche Sulzbach   

 
 

Februar 
 

 
 

4. Februar,  09.30 Uhr - Kinder- und Jugendgottesdienst 
                     12.30 Uhr        
                        
 
 
5. Februar,  10.00 Uhr Morgenandacht/Pfr. Holzmann  
Kollekte: Kirchliche Werke u. Verbände der Jugendarbeit  
 
 
 
12. Februar, 10.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst/Pfr. Holzmann 
Kollekte: Jugendbegegnung mit Ruanda  
            
 
 
19. Februar, 10.00 Uhr Gottesdienst/Pfr. Holzmann 
Kollekte: Bahnhofsmission 
 Ev. Adoption- u. Pflegekindvermittlung Wittlaer   
 
 
 
26. Februar, 10.00 Uhr Gottesdienst/Pfr. Holzmann 
Kollekte: Unterstützung der Jugendarbeit in Uruguay 
 
                            Anschließend Frühschoppen im Gemeindehaus 
 
 

Gottesdienste      
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      Gottesdienste 

 

März 
 
 

   
3. März,      09.30 Uhr -         Kinder- und Jugendgottesdienst 
                    12.30 Uhr 
 
 
 
4. März,     10.00 Uhr    Morgenandacht/Pfr. Holzmann 
Kollekte:      Kinderhospiz Neunkirchen  
   
      
 
 
11. März, 10.00 Uhr     Abendmahlsgottesdienst/Pfr. Holzmann 
Kollekte:       Gustav-Adolf-Werk   
     
  
 
18. März, 10.00 Uhr   Gottesdienst/NN 
Kollekte:      Für Gerechtigkeit und Frieden  (Palästina) 
 
                              
    
 
25. März, 10.00 Uhr    Gottesdienst/Pfr. Holzmann 
Kollekte:      Hilfe für Gefährdete 
      Arbeit in den Justizvollzugsanstalten   
       
              Anschließend Frühschoppen im Gemeindehaus        
    

Ev. Kirche Sulzbach                               
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3. Tagesgruppe 
Das neue Team  der Tagesgruppe setzt sich wie folgt zusammen: 
Frau Nadine Geimer wird ab 01.02.2012 die Tagesgruppe im 
Nachmittagsbereich mit 20 Stunden wöchentlich leiten. 
Ab 16.01.2012 wird Frau Nicole Frenzel mit 12 Stunden wöchent-
lich an drei Tagen (Montag, Donnerstag und Freitag) mit Frau Gei-
mer in der Tagesgruppe zusammenarbeiten. 
 
Funktion und Berufsausbildung: 
 
Frau Geimer: Sozialpädagogische Fachkraft in einer Gruppe/ 
Dipl. Sozialarbeiterin/Sozialpädagogin (FH) 
Frau Frenzel: Sozialpädagogische Fachkraft in einer Gruppe/ 
Dipl. Sozialarbeiterin/Sozialpädagogin (FH) 
 
Leitungsteam 
Leiterin der Einrichtung 
Frau Palitza ist mit 12 Stunden als Leiterin der Einrichtung vom 
Träger für die Leitungstätigkeit freigestellt. Die gesamte wöchent-
liche Stundenzahl von Frau Palitza sind 39 Stunden. 
 
Stellvertretende Leiterin der Einrichtung (ständig bestellte Vertr.) 
Frau Ritz wird diese Funktion ab 15.01.2012 übernehmen. Die 
stellvertretende Leiterin vertritt die Leiterin der Einrichtung bei 
Abwesenheit (Krankheit, Urlaub, Fortbildungen) und übernimmt 
nach Absprache mit der Gesamtleitung Aufgabenbereiche. 
 
Frau Simone Krämer wünschen wir alles Gute für ihre neue  
Arbeitsstelle und bedanken uns als Team für die erfolgreichen  
10 Jahre der Zusammenarbeit. 

      KiTa Regenbogen 
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Elterninformation/Personelles 
 
1. Igelgruppe 
Das neue Team der Igelgruppe setzt sich ab 16.01.2012 wie 
folgt zusammen: 
Herr Noah-David Koble mit 39 Stunden wöchentlich und 
Frau Elke Palitza mit 27 Stunden wöchentlich (Gruppenarbeit) 
 
Funktion und Berufsausbildung: 
 
Frau Palitza: Gruppenleitung/Erzieherin/Sozialfachwirtin 
Herr Koble: Sozialpädagogische Fachkraft in einer Gruppe/ 
Dipl. Sozialpädagoge/Sozialarbeiter (FH) 
 
2. Bärengruppe 
Frau Sigrun Krämer mit 39 Stunden wöchentlich und 
Frau Silke Ritz mit 25 Stunden wöchentlich. 
 
In der Zeit vom 16.01. bis 31.01.2012 ist Frau Ritz mit 
39 Stunden beschäftigt und leitet in dieser Zeit im Nachmittags-
bereich die Tagesgruppe. 
 
Funktion und Berufsausbildung: 
 
Frau Krämer: Gruppenleitung/Erzieherin 
Frau Ritz: Sozialpädagogische Fachkraft in einer Gruppe/
Erzieherin  

      KiTa Regenbogen 
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Gottesdienste 

 
Seniorenheim 
 
5. Februar,         10.45 Uhr 
4. März,              10.45 Uhr 
 
 
 
Taizé-Gebet 
 
3. Februar,          19.30 Uhr  Kath. Kirche Neuweiler 
9. März,               19.30 Uhr  Ev. Kirche Sulzbach 
 
 
 
 
 
 
                                          
 
 
 
 
Die Einführung der neuen Presbyter/innen und die Ent-
pflichtung der Ausscheidenden findet im Gottesdienst am 
11. März 2012 um 10.00 Uhr statt. 
 
 
 

Informationen 
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Jubiläumskonfirmation 2012 
 
 

Jubiläumskonfirmation 
an Palmsonntag, 1. April 2012 

mit Feier des Heiligen Abendmahls 
 

 
Herzlich eingeladen zu der Jubiläumskonfirmation ist jeder, der sein 
Konfirmationsjubiläum erreicht hat - egal, ob in Sulzbach oder anderswo. 
 
Wer seine Jubelkonfirmation gerne mitfeiern möchte, setze sich mit dem 
Gemeindebüro (Tel.: 06897/ 55366) in Verbindung. 
 
Um 9.30 Uhr treffen sich die Jubilare im Gemeindehaus (direkt neben 
der Kirche). 
 
Der Festgottesdienst beginnt um 10.00 Uhr mit einem gemeinsamen Ein-
zug.  
 
 
Am Ende des Gottesdienstes werden den Jubilaren die Urkunden über-
reicht.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      Aus der Gemeinde 
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      KiTa Regenbogen 

 
Liebe Eltern! 

 
Am 15. Januar werde ich unsere Kita nach 
fast 10 Jahren schweren Herzens verlassen. 
 
Ich werde ab dem 16. Januar eine Stelle als 
Erzieherin in meinem Heimatort annehmen.  
Wie Sie sicherlich wissen, habe ich einen sehr 
langen Anfahrtsweg. Die wohnortsnahe Ar-
beitsstelle ist für mich eine große Erleichte-
rung, vor allem weil mein Sohn Julian 2012 
eingeschult wird.  
 
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen El-
tern und vor allem bei den Kindern, die ich 
sehr vermissen werde, für die gute Zusam-
menarbeit ganz herzlich bedanken.  
 
Ich wünsche Ihnen allen alles Gute für die Zu-
kunft und hoffe auf ein Wiedersehen.  
 
 
Ihre Simone Krämer 
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Elternbeiträge ab 01.01.2012 
 
Der Elternbeitrag wird für 11 Monate berechnet. 
 
Tagesplatz: 07.30 Uhr – 16.30 Uhr   

Tagesplatz   1. Kind  123,00 Euro 
Tagesplatz  2. Kind    92,00 Euro 
 
Zuzügl. € 3,10 pro Mahlzeit (Mittagessen) 

 

Regelplatz: 07.30 Uhr – 13.30 Uhr  

Regelplatz 1. Kind  82,00 Euro 
Regelplatz 2. Kind 62,00 Euro 
 
 
 

      KiTa Regenbogen 
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Jubiläen, die an diesem Tag 
gefeiert werden: 

 
 

(1962) 50 Jahre 
Goldene Konfirmation 
********************  

 
(1952) 60 Jahre 

Diamantene Konfirmation 
*********************** 

 
(1947) 65 Jahre 

Eiserne Konfirmation 
******************* 

 
(1942) 70 Jahre 

Gnaden Konfirmation 
******************* 

 
(1937) 75 Jahre 

Kronjuwelen Konfirmation 
*** 

 
******************** 

      Aus der Gemeinde  
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      Aus der Gemeinde 

 

 
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren – die 
Stadt  Sulzbach lädt ein 
 

Seit Herbst 2011 bietet die Stadt Sulzbach zusammen mit 
der Erwerbslosenselbsthilfe (ESH) Püttlingen einen wö-
chentlichen Mittagstisch in Sulzbach an. 
 
Alle Seniorinnen und Senioren erwartet ein leckeres 
Mittagessen mit Dessert und anschließendem Kaffee 
für 3,50 €. 
 
Kommen Sie doch einfach mal vorbei! 
 
Wir treffen uns jeden Donnerstag um 12.00 Uhr im 
Salzbrunnenhaus in Sulzbach. 
 
Wenn Sie uns Gesellschaft leisten möchten, melden Sie 
sich bitte bis dienstags unter 0 68 97/9 52 27 33 an. 
 
 

 
 
Christina Pöhland 
Integrationsbeauftragte der Stadt Sulzbach/Saar 
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KiTa Regenbogen      

 
 

 

 
 
07.03.2012 - 10.00 Uhr 
Die Vorschulgruppe besucht den Wasserturm in Sulzbach 
 
 
 
20.03.2012  
Der Fotograf besucht die Kindertagesstätte   
 
09.00 Uhr              Kindergartenkinder 
13.00 - 14.00 Uhr  Geschwisterkinder und Schulkinder 
 
 
28.03.2012 - 14.30 bis 16.00 Uhr 
Spielkreis für die neuen Kinder 
 
 
05.03. - 16.03.2012 
Buchausstellung der Firma Marktgrafen 
 
 
Entwicklungsgespräche 
In der Zeit vom 27.02. bis 09.03.2012 finden die Entwicklungsge-
spräche für die Vorschulkinder und die Kann-Kinder statt. 
 
Personal 
Am 10.03.2012 absolviert das pädagogische Fachpersonal ein  
Erste-Hilfe-Training in der Kindertagesstätte. 
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Termine / Elterninformationen Februar/März 

      KiTa Regenbogen 

 
06.02. und 07.02.2012 - 09.30 bis 12.00 Uhr 
Die Sprachheilambulanz besucht die Kindertagesstätte 
 
 
08.02.2012 -  10.00 Uhr     
Die Vorschulgruppe besucht die Bücherei in Sulzbach     
    
  
14.02.2012 -  09.30 Uhr 
Schminkparty     
                    
 
16.02.2012 
Faschingsfete in der Kindertagesstätte   
 
 
29.02.2012 - 14.30 bis 16.00 Uhr 
Spielkreis für die neuen Kinder 
 
 
29.02.2012 - 19:00 Uhr  
Elternabend des Familienzentrum Dudweiler 
 
 
15.02. - 29.02.2012  
Buchausstellung der Firma Kinderland 
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      Aus der Gemeinde 
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In diesem Jahr haben Frauen aus Malaysia die Ordnung für den Gottesdienst 
zum Weltgebetstag erarbeitet. 
Wir begegnen Frauen aus Süd-Ost-Asien, die in einem ganz besonderen Staat 
leben: Seine zwei Landesteile sind getrennt durch das südchinesische Meer 
und liegen 500 km auseinander. 
Der größte Teil der Bevölkerung gehört dem Islam an  (ca. 60 %), vertreten 
sind außerdem Buddhismus, Hinduismus und Christentum (8 %). Religions-
freiheit gibt es nur auf dem Papier. 
Leider gibt es in dem schönen Land mit vielen Stränden, fruchtbaren Ebenen, 
tropischen Regenwäldern und hohen Bergen auch Unterdrückung, Verletzung 
der Menschenrechte und große Ungerechtigkeit. 
So ist auch hier „Informiert Beten, betend Handeln“, das immer wiederkeh-
rende Motto des WGT, angesagt. 
„Steht auf für Gerechtigkeit“ – das ist der Titel des WGT in diesem Jahr. Und 
so wiederholt sich in der Liturgie Jesu Wort aus der Bergpredigt mehrfach: 
„Selig sind die, die nach Gerechtigkeit hungern und dürsten, denn sie werden 
satt werden.“ 
Auch in Sulzbach wollen wir uns mitnehmen lassen in das gemeinsame Beten 
für Gerechtigkeit. Der Gottesdienst wird am 2.März 2012 um 18.00 Uhr in 
der katholischen Pfarrkirche Allerheiligen gefeiert. 
Dazu und zu einem gemütlichen Beisammensein hinterher laden wir Sie ganz 
herzlich ein! 
(Christiane Siewert) 
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      Information 

 

Vorankündigung 
Konzert des Celebration Gospel Choir am 

22.04.2012 - 17.00 Uhr in der 
Ev. Kirche Sulzbach 

 
 
Am 4. März 2012 hat das neue Programm des Celebration Gos-
pel Choir, „Wake Up Everybody“ in Viernheim Premiere. 
 
Mit den vergangenen Programmen Handel‘s Messiah - A Soul-
ful Celebration und Africa To America - A Cappella Gospel 
Groove hat der Chor Maßstäbe gesetzt. Diesmal packt er noch 
eins drauf: Einen Querschnitt durch die verschiedenen Stile der 
Gospel-Musik, vom traditionellen, ab cappella gesungenen Spi-
ritual über Hits von Edwin Hawkins und Mahalia Jackson bis 
hin zu den brandaktuellen Gospel Charts mit Soul-, Funk- und 
Rap-Elementen. 
 
Der Weckruf des Titelsongs Wake Up Everybody fordert uns 
auf, den kleinen und den globalen Problemen unserer Welt mit 
offenen Augen zu begegnen, doch darüber hinaus steht er für die 
frischen, tanzbaren Grooves der Musik. Bei dieser facettenrei-
chen Liedauswahl kann der Chor alle klanglichen Register zie-
hen. Herausragende Solisten runden den Ton ab. 
 
Anne Westrich leitet den Chor seit dem Gründungsjahr 1991. 
Der studierten Musikerin und Gymnasiallehrerin gelingt es 
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Einzelveranstaltungen 
Neue Mitglieder und Gäste sind in unseren Gruppen und Kreisen herzlich 
willkommen! 

Gruppen und Kreise       

 

Dienstag-Abendkre is 
 

7. Februar, 19:00 Uhr 
CARLO KOMMT 
 
21. Februar, 19:00 Uhr 
„ES IS FAASENACHT“ 
HERINGSESSEN  
 
6. März, 19:00 Uhr 
SPIELEABEND 
BITTE LIEBLINGSSPIEL MITBRINGEN 
 
20. März, 16:00 Uhr 
WIR BESUCHEN DAS FUNKHAUS 
AUF DEM HALBERG 
Treffen Fahrgem. 15:00 Uhr Parkplatz  Unterer Markt 

 
K l  u b 82  
2. Februar,  19:30 Uhr 
SCHÜSSLERSALZE 
REF.: FRAU DR. BLATT 
 
16. Februar, 19:30 Uhr 
ERSTE HILFE IM ALLTAG 
REF.: DRK SULZBACH 
 
1. März, 19:30 Uhr 
HERINGSESSEN 
 
15. März , 19:30 Uhr 
COMEDY AM ABEND 
 
29. März, 19:30 Uhr 
FRÜHLINGSFEST 

Frauenhi l fe 
9. Februar, 15:00 Uhr 
GESUNDHEITSFRAGEN IM ALTER 
REF.: HERR DR. BROKATE 

23. Februar, 15:00 Uhr 
 HERINGSESSEN  

8. März, 15:00 Uhr 
„HANS IM GLÜCK“ 
 MÄRCHEN VON FRAU V. SEHLEN 

 22. März, 15:00 Uhr 
 WIR TREFFEN UNS MIT DER 
 NEUWEILER FRAUENHILFE   
       
 

 Kamintre f f  

 9. Februar 
  DIE ARBEIT EINES FAMILIENBE- 
  TREUUNGSZENTRUM DER  
  BUNDESWEHR 
  LEITER: OSTFW. HERR DREHER       
 
  23. Februar 
   HERINGSESSEN GEGEN DEN  
   KATER 
   
  8. März 
  THEOLOGISCHER ABEND MIT  
  CARLO 
 
  22. März 
  VORTRAG ÜBER BENIN UND  
  DIE PATENSCHAFT MIT BASILA  
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Jugendgruppe 
 
 
 

 
Zurzeit finden keine regelmäßi-

gen Treffen statt                                                   
                
 
 
 
 

Ki rchenchor 
 

Montags 
19.30 bis 21.00 Uhr 
im Gemeindehaus. 

 
Leitung: Marina Gogelgans 

 
 
 
 
 
 

 
 

Montagstref f  
 

 
14-tägig 

jeweils ab 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus. 

 
 
 

 
 
 

Keramik-Kurse 
 
 
 
 

 
   Dienstags ab 7. Februar 2012 
   von 9.30-11.30 Uhr 
 
   Mittwochs 1. Februar 2012 
   von 17.00-19.00 Uhr 
 
   jeweils im Gemeindehaus 
  

   Leitung: Frau Elberskirch 
   Tel.: 06897/5 21 52 

Regelmäßige Treffen  
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mühelos, klassischen Duktus, filigrane Gestaltung und sou-
lige Klangfarben zu einem herzerfrischenden, anrührenden 
Ganzen zu führen. Unterstützt wird das Konzert durch eine 
dreiköpfige Band unter der Leitung von Joe Völker, der 
auch für die Chorsätze verantwortlich zeichnet. 
 
Wake Up Everybody will das Publikum von den Sitzen rei-
ßen. „Unser größter Applaus ist, wenn alle tanzen!“ - wie es 
schon König David im 2. Buch Samuel getan hat. 
 
 

 

Information 


